
Kursus II. Abschnitt III. §§ 80. 81. 105

Luzern begrenzt wird, und nimmt dann den Abfluß des Zug er See es auf. Die Limmat
heißt zuerst Linth, durchfließt als solche den Walen- und Züricher See und verläßt
letzteren bei Zürich als schiffbare Limmat.

b) Mittlerer Lauf: Von Basel bis Bonn. Der Rhein verfolgt von Bafel
bis Mainz durch die 3—6 Meilen (20—45 Kilometer) breite oberrheinische Tief-
ebeue eiue fast nördliche und von Mainz bis Bonn durch das niederrheinische
Schiefergebirge eine nordwestliche Richtung.

1. Auf seinem 40 Meilen (300 Kilometer) langen Laufe durch die ober¬
rheinische Tiefebene fließen ihm auf der linken Seite die Jll und die Lauter zu;
erftere und der Rhein-Rhone-Kanal begleiten ihn bis Straßbnrg. — Auf dem
rechten Ufer empfängt er zuerst die unbedeutenden Nebenflüsse die Elz mit der
Dreisam, die Kinzig und die Murg und weiter nördlich Neckar und Main. auf
dem linken nur die Nahe, welche bei Bingen mündet.

Der Neckar, auf dem Schwarzwalde entspringend, ist 46 Meilen (340 Kilometer) lang
und wird bei Heilbronn schiffbar; seine bedeutendsten Zuflüsse sind Jagst und Kocher,
welche einen fast parallelen Lauf haben.

Der Main, 80 Meilen (590 Kilometer) lang, entsteht durch die Vereinigung des roten
und weißen Main, welche auf dem fränkischen Jura und dem Fichtelgebirge entspringen:
links fließen ihm zu: die Rednitz, welche durch den Ludwigskanal mit der Altmühl, also mit
der Donau verbunden ist, und die Tauber; rechts: die fränkische Saale, Kinzig und Nidda.

2. Zwischen Bingen und Bonn strömt der Rhein durch das rheinische Schiefer-
gebirge in dem berühmten 17 Meilen (125 Kilometer) langen Thale, dessen steile Ufer
mit Reben bekränzt und mit Schlössern und Burgruinen geschmückt siud; auf dem
linken Ufer fließt dem Rhein die Mosel und auf dem rechten die Lahn zu.

Die Mosel, 80 Meilen (590 Kilometer) lang, entspringt am Südwestabhange der Vo-
gesen, nördlich vom Elsasser Belchen, nimmt auf der rechten Seite Mnrte (Menrthe) und
Saar auf und mündet bei Koblenz. — Die Lahn kommt vom Ederkopf.

c. Unterer Laus: Von Bonn bis zur Mündnng. Der Rhein verfolgt
von Bonn, wo er aus dem rheinischen Schiefergebirge in die niederrheiuifche
Tiefebene tritt, bis oberhalb Nimwegen eine nördliche, dann eine Nordwest-
liche und zuletzt eine westliche Richtung. Auf dem rechten Ufer begleiten ihn
die Gebirge bis zum Einfluß der Ruhr, während sie sich auf der linken Seite
fchon voll Bonn ab mehr nach W. zurückziehen. — Er nimmt rechts die Sieg
bei Bouu (vom Ederkopf), die Ruhr bei Duisburg (vom Plateau von Whlter-
berg) und die Lippe bei Wesel auf.

Das Rheindelta beginnt etwa 20 Meilen (150 Kilometer) von der Küste ober-
halb Nimwegen. Der nördliche Hauptarm heißt Rhein und vor Utrecht (Ühtrecht)
krummer Rhein; dieser entsendet in der Nähe von Arnheim die Issel (Eissel) und
bei Utrecht die Vecht nach der Zuidersee (Sender). Der krumme Rhein mün-
det als alter Rhein in der Nähe von Lehden in die Nordsee. Der linke bedeuten-
dere Arm, südlich von Utrecht, führt den Namen Lek.

Der südliche Hauptarm Waal verewigt sich mit der auf dem Plateau vou Lang-
res entspringenden Maas, welche sich vor ihrer Mündung in mehrere Arme teilt.

(§ 81.) Vit Nonan. (Karte 36, Seite 104.)
a) Oberer Laus: Von der Quelle bis Preßbmg. Die Donau, 380 Meilen

(2820 Kilometer) laug, entsteht auf dem L0.-Abhange des Schwarzwaldes aus 3 Quell-


